
Pressemitteilung | 25.09.2026

BMW BERLIN-MARATHON 2026: Spannende Rennen für Sonntag
erwartet 

Streckenrekord in Gefahr
Handbiker u. Rennrollstuhlfahrende
Inlineskating: Swings peilt Sieg an
Panel: FUTURE OF WOMEN* WHO RUN

Offene und spannende Rennen wie selten zuvor sind beim BMW BERLIN-MARATHON am Sonntag zu
erwarten. Mindestens ein halbes Dutzend Athleten haben Chancen, den spektakulärsten deutschen
Straßenlauf zu gewinnen, nachdem Weltrekordler Sabastian Sawe verletzungsbedingt passen musste.
Ohne den Kenianer, der aber als Ehrengast nach Berlin kommt, wird es zwar keine Jagd auf eine Zeit
unter zwei Stunden geben, aber es ist trotzdem mit einem sehr schnellen Rennen zu rechnen. Der
Streckenrekord von Eliud Kipchoge könnte dabei in Gefahr geraten. Kenias Superstar hatte den BMW
BERLIN-MARATHON 2022 mit der damaligen Weltrekordzeit von 2:01:09 Stunden gewonnen.

Liebäugeln mit dem Streckenrekord

Fünf Athleten auf der Startliste weisen hochklassige persönliche Rekorde von unter 2:05:00 Stunden
auf. „Ich erwarte ein spannendes Rennen und wir liebäugeln mit dem Streckenrekord. Das Tempo
wird auf eine 2:01er-Zeit hinauslaufen“, sagte Race-Direktor Mark Milde. Auch in der Breite der Spitze
ist der BMW BERLIN-MARATHON ein weiteres Mal außerordentlich stark besetzt. Insgesamt 26
Starter sind schon unter 2:08:00 Stunden gelaufen - eine Zeit, die vor gut 25 Jahren noch Weltklasse
war und in Berlin 1995 erstmals unterboten wurde. Drei deutsche Läufer gehen mit Bestzeiten im
Bereich zwischen 2:07:00 und 2:09:00 Stunden ins Rennen: Sebastian Hendel, Haftom Welday und
der Newcomer Aaron Bienenfeld.

Gabriel Geay mit starken Ambitionen

Der schnellste Läufer auf der Startliste ist jetzt Gabriel Geay. Mit 2:03:00 hält er den nationalen
Rekord von Tansania und steht mit dieser Zeit auf Platz 17 in der Liste der schnellsten Läufer aller
Zeiten. „Ich bin froh, dass ich jetzt eine zweite Chance habe, in Berlin zu laufen“, sagte der 29-
Jährige, der vor einem Jahr wie etliche andere Athleten aufgrund der hohen Temperaturen das
Rennen aufgeben musste. „Ich bin in guter Form und hoffe auf eine sehr gute Zeit.“

Guye Adola in der Form seines Lebens
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Stark einzuschätzen ist weiterhin eine Gruppe von äthiopischen Läufern. Guye Adola ist ein Athlet,
der seine hochkarätige persönliche Bestzeit beim BMW BERLIN-MARATHON aufstellte und zudem das
Rennen auch schon gewann. Adola war 2017 Zweiter hinter Kenias Ausnahmeläufer Eliud Kipchoge.
Er lief damals mit 2:03:46 einen inoffiziellen Debüt-Weltrekord, der weiterhin seine Bestzeit ist. 2021
triumphierte Guye Adola beim BMW BERLIN-MARATHON in 2:05:45 und ließ dabei unter anderen
Superstar Kenenisa Bekele hinter sich, der verletzungsbedingt am Sonntag nicht starten kann. „Ich
bin sehr gut vorbereitet und in der besten Form meines Lebens“, sagte der 35-Jährige, der in diesem
Frühjahr den Rotterdam-Marathon gewann und mit 2:03:54 so dicht an seine Bestzeit heran kam wie
in keinem anderen Rennen.

Starke äthiopische und japanische Athleten

Eine deutliche Steigerung ist Selemon Barega in Berlin zuzutrauen. Der 10.000-m-Olympiasieger von
Tokio 2021 wird am Sonntag seinen dritten Marathon laufen und erreichte bisher 2:05:00. „Ich habe
gut trainiert und will mich in Berlin weiter steigern“, sagte der 26-Jährige. Zwei äthiopische
Landsleute gehören ebenfalls zum Favoritenkreis: Getaneh Molla und Shura Kitata haben mit 2:03:34
beziehungsweise 2:03:59 hochkarätige Bestzeiten. Gleich elf Japaner mit Bestzeiten zwischen rund
2:06 und 2:08 stehen auf der finalen Startliste. Es ist damit zu rechnen, dass diese starke Gruppe
versuchen wird, den japanischen Rekord von 2:04:55 angreifen wird. 

Sebastian Hendel und Haftom Welday

Die Dichte in diesem Zeitbereich könnte auch einigen deutschen Läufern helfen. Zurückmelden will
sich Sebastian Hendel (Marathon Team Berlin). Vor zwei Jahren überraschte er mit einer starken
persönlichen Bestzeit von 2:07:33 Stunden. Doch danach stoppten ihn immer wieder gesundheitliche
Probleme und Verletzungen. „Ich bin noch nicht in der Form für eine Bestzeit, mit einer 2:09er oder
2:08er Zeit wäre ich zufrieden“, sagte Sebastian Hendel. Haftom Welday (TB Hamburg Eilbeck) zeigte
in diesem Jahr bereits viel versprechende Form, als er sich im März in Barcelona auf 2:08:13
verbesserte. „Ich bin fit und mein Ziel ist es, meine persönliche Bestzeit zu unterbieten“, sagte der
36-Jährige, der sich in Äthiopien auf das Rennen in Berlin vorbereitet hat. 

Aaron Bienenfeld als nationaler Favorit

Im Kampf um die Position des stärksten deutschen Läufers könnte Aaron Bienenfeld (Düsseldorf
Athletics) der lachende Dritte sein. Er lief Ende April sein Marathon-Debüt in Hamburg und
überzeugte auf Anhieb mit starken 2:08:47 Stunden. Damit erreichte Bienenfeld das schnellste
Marathon-Debüt eines deutschen Läufers überhaupt. Jetzt will er sich weiter steigern und in den
2:06er- bis 2:08er-Bereich vordringen. „Ich habe besser trainiert als vor Hamburg, es war alles noch
etwas professioneller“, sagte Aaron Bienenfeld, der rund drei Monate lang im Höhentraining in
Flagstaff (USA) war.

Rennrollstuhlfahrer Marcel Hug will Siegesserie fortsetzen 

Alles andere als ein weiterer Sieg von Marcel Hug im Rennrollstuhl-Wettbewerb wäre eine große
Überraschung beim BMW BERLIN-MARATHON. Bereits zehn Mal und zuletzt sechs Mal in Folge
gewann der Schweizer das traditionelle Rennen in Berlin gewonnen. „Ich bin sehr motiviert nach



einer etwas längeren Pause. Die Berliner Strecke ist flach und schnell und vielleicht kann ich noch mal
eine Topzeit erreichen“, so Hug. Einer seiner Herausforderer ist Jetze Plaat. Der Niederländer, der aus
dem Handbike-Sport kommt und im vergangenen Jahr bei den Rollstuhlfahrern bereits Dritter beim
BMW BERLIN-MARATHON war, sagte: „Ich wollte eine neue Herausforderung, daher bin ich zu den
Rollstuhlfahrern gewechselt. Ich werde am Sonntag versuchen, Marcel zu folgen, das das wird nicht
so leicht.“

Schär und Debrunner sind Favoritinnen der Rennrollstuhlfahrerinnen

Bei den Frauen starten unter anderen jene beiden Rollstuhlfahrerinnen, die in den vergangenen
Jahren den BMW BERLIN-MARATHON dominierten. Als Titelverteidigerin geht Manuela Schär ins
Rennen. „Meine zweite Saisonhälfte lief gut bisher und Berlin ist ja fast ein Heimspiel, daher freue ich
mich sehr auf das Rennen“, erklärt Schär. Ihre Landsfrau Catherine Debrunner gewann den BMW
BERLIN-MARATHON dreimal in Folge zwischen 2022 und 2024. „Ich bin sehr gut vorbereitet und
hoffe auf ein gutes Rennen, aber die Konkurrenz ist stark“, sagte Catherine Debrunner.

Der Wettbewerb der Handbiker

Das Rennen der Handbiker wird mit den Top-Athletinnen Jady Malavizzi, Anne Vosgerau und Julia
Dierkesmann besetzt sein. Bei den Männern sind in dieser Kategorie Daniel Ulmann, Heinz Frei sowie
Michael Jörgensen als Favoriten einzuschätzen.

Bart Swings peilt zehnten Sieg in Berlin an

Für den Belgier Bart Swings steht beim BMW BERLIN-MARATHON Inlineskating am Samstag ein
besonderes Ziel im Mittelpunkt: Der Belgier will seinen zehnten Sieg in Berlin feiern. „Ich bin sehr
froh, wieder hier zu sein. Im vergangenen Jahr konnte ich verletzungsbedingt nicht starten. Jetzt ist
mein Ziel der zehnte Sieg. Der BMW BERLIN-MARATHON ist eines der größten Rennen der Welt und
fühlt sich für mich fast wie eine Weltmeisterschaft an.“ Swings hält mit 56:49 Minuten auch den
Streckenrekord. Sollte sich die Möglichkeit ergeben, will er diesen angreifen. Der Belgier kündigt
frühe Ausreißversuche an, eine Taktik, mit der er in Berlin bereits mehrfach erfolgreich war.
Insgesamt gehen morgen rund 2.000 Skater an den Start. Auch hier treffen internationale
Spitzenathlet:innen auf eine große Breite des Inlinesports.

FUTURE OF WOMEN* WHO RUN – Panel mit starken Stimmen

Der Anteil der Frauen beim BMW BERLIN-MARATHON wächst: 36,2 Prozent der Startenden am
Sonntag sind Frauen, bei den 26- bis 30-Jährigen liegt der Anteil bereits bei 40,2 Prozent. Wie kann
die Zukunft von Frauen* im Laufsport positiv gestaltet werden? Dieser Frage widmete sich am
gestrigen Tag das Panel „FUTURE OF WOMEN* WHO RUN“. Vertreterinnen aus Breiten- und
Spitzensport, Medien und Wirtschaft diskutierten über Sichtbarkeit, Chancengleichheit und bessere
Rahmenbedingungen.

Initiative von SCC EVENTS und Tagesspiegel

Mit dabei waren unter anderem Rosemary Wanjiru, Siegerin des BMW BERLIN-MARATHON 2025,
Esther Pfeiffer, Jennifer Thomas von adidas, Anna Hankings-Evans, Gründerin von Black Women Run,



sowie Gladys Cherono, dreimalige Siegerin des BMW BERLIN-MARATHON. Neben vielen positiven
Entwicklungen wurde deutlich, dass insbesondere die Sicherheit von Frauen weiterhin eine wichtige
Rolle spielt. Mit „WOMEN WHO RUN in the Dark“ hat SCC EVENTS gemeinsam mit dem Tagesspiegel
ein Laufangebot für Frauen in der dunklen Jahreszeit geschaffen, das im kommenden Winter
fortgesetzt werden soll. Auch bei Trainingswissenschaft, Rennverpflegung und medizinischen Themen
besteht weiterhin Bedarf an einer besseren Studienlage zu den spezifischen Bedürfnissen von Frauen.
Im Spitzen- wie im Breitensport sind zudem weibliche Vorbilder und sichere Räume wichtig, in denen
Mädchen und Frauen eigene Erfahrungen sammeln und ihre Möglichkeiten entdecken können.

Offizielle Opening Ceremony | 18:15 Uhr am Brandenburger Tor 

Mit der offiziellen Opening Ceremony gibt es heute Abend einen ersten großen
Höhepunkt. Sie haben die einmalige Gelegenheit, mit Sabastian Sawe den ersten offiziellen
1:59-Marathonläufer der Welt hautnah zu erleben. Auch vor Ort: Weltrekordlerin Tigst Assefa,
Esther Pfeiffer und weitere deutsche Stars. Außerdem wird Lauf-Legende Haile Gebrselassie
in die Hall of Fame aufgenommen.

Freitag, 25. September ab 18:15 am Brandenburger Tor.

Einladung zu Media-Terminen

Samstag, 26. September 2026
Pressekonferenz Ergebnisse Inlineskating
Uhrzeit: 15:30 Uhr
Teilnehmende: Sieger:innen Inlineskating
Ort: Hotel Berlin, Berlin 

Sonntag, 27. September 2026
Pressekonferenz Ergebnisse Laufen
Uhrzeit: 12:30 Uhr
Teilnehmende: Sieger:innen Rollstuhl, Handbike, Laufen
Ort: Hotel Berlin, Berlin

Donnerstag, 1. Oktober 2026, 11:30 Uhr | Brandenburger Tor

Am 1. Oktober 2026, wird am Brandenburger Tor der Blick bereits nach vorn gerichtet. Im
Rahmen des REGISTRATION RUN für 2027 erwartet Pressevertreter:innen ein besonderer
Termin mit hochkarätigen Gästen – und eine Ankündigung, die für Aufmerksamkeit sorgen
wird und weit über diesen Marathonherbst hinausreicht.

Was genau an diesem Tag verkündet wird, bleibt bis dahin unter Verschluss.



Für Ihre Akkreditierung zu dieser Veranstaltung wenden Sie sich bitte
an: gerte.buchheit@scc-events.com 

Foto-Download und Verwendung

Fotos in hochauflösender Qualität können unter Angabe der Fotoquelle honorarfrei für
redaktionelle Zwecke genutzt werden. Weitere Infos und Fotos gibt es auf unserer Webseite.

ZUR WEBSEITE

Media Guide und Akkreditierung

Einen umfangreichen Media Guide zum BMW BERLIN-MARATHON mit detaillierten
Informationen u. a. zu den nationalen und internationalen Spitzenathlet:innen finden Sie auf
der Website im Pressebereich des BMW BERLIN-MARATHON. Ebenfalls im Pressebereich
erfahren Sie die Öffnungszeiten des Media Center zum Abholen der Media-Akkreditierungen
im Hotel Berlin, Berlin (Lützowplatz 17, 10785 Berlin).

Für weitere Informationen kontaktieren Sie bitte:

Jochen Schmitz
Team Leader Media Relations & Editorial
SCC EVENTS
Tel. +49-173-9721150
medien@scc-events.com

Robert Fekl
Team Leader Media Relations & Editorial
SCC EVENTS
Tel. +49-178-6829568
medien@scc-events.com

Der BMW BERLIN-MARATHON ist eine Veranstaltung von SCC Berlin, organisiert von SCC EVENTS.

https://click.my.scc-events.com/?qs=ABB7InYiOjEsImQiOjUwMTB9ADIAAAAAAfannozq0I-jvbdtOddWwEqs1YliXhGf3ESOWXdv4VUr6aOwrnaH6iWz9Y4pi1T3JzPPW9Lnuv0xZOzOdKPmjpvjPjSSHStH-Bh0DH8
https://click.my.scc-events.com/?qs=ABB7InYiOjEsImQiOjUwMTB9ADIAAAAAAfannozrJv7ZN-D74_9cQOyoPwhOOGl2AGyuE4IQLKB8fJT8S4Kh2e_HAcbc8cdMAXIIsrktSjS6_Iz5YVW20f6bfyPBL1P1vqMX14o
https://click.my.scc-events.com/?qs=ABB7InYiOjEsImQiOjUwMTB9ADIAAAAAAfannozsYJrK3VpiRCeUZzdA8CksulhPxszGR8unCyWIrf3JyEK-YyG0FZZHSRP_tG00IBWy5y7iohz11B0NW2T8ZPCQAivXv18uks8


Facebook

 
Instagram YouTube LinkedIn

SCC EVENTS GmbH

Olympiapark Berlin

Hanns-Braun-Straße 4

14053 Berlin

www.scc-events.com

Kontaktformular

Datenschutzhinweise

Geschäftsführer: Christian Jost, Jürgen Lock

Registergericht: AG Charlottenburg

Registernummer: HRB 20965 B

Umsatzsteuer-Identifikationsnummer: DE136599588

Inhaltlich Verantwortlicher gemäß § 18 Abs. 2 MStV: Christian Jost, Jürgen Lock

https://click.my.scc-events.com/?qs=ABB7InYiOjEsImQiOjUwMTB9ADIAAAAAAfannozthgiTrMpf-khYFJu-A4I4F53Kk6XKoskMJOXBarRRiXmwnPjH2tZ4T4y9cm8Jc71cP49YlKlwjjbwZz6jZkPnUiIDeVQXlg8
https://click.my.scc-events.com/?qs=ABB7InYiOjEsImQiOjUwMTB9ADIAAAAAAfannozthgiTrMpf-khYFJu-A4I4F53Kk6XKoskMJOXBarRRiXmwnPjH2tZ4T4y9cm8Jc71cP49YlKlwjjbwZz6jZkPnUiIDeVQXlg8
https://click.my.scc-events.com/?qs=ABB7InYiOjEsImQiOjUwMTB9ADIAAAAAAfannozus0UIIKcIXL85wI8sZp8zUVwxHzGBap_Ma2jrXpF6Xuc0_QL_ryU3MfLQyG8dASsrdjCk7WdGCuM3dZrgR-Stu5fz5JgPd4o
https://click.my.scc-events.com/?qs=ABB7InYiOjEsImQiOjUwMTB9ADIAAAAAAfannozvLCvlhNBCHfDQmGJ-1VAE1ELGtLO9DjCuLyyr2Jr7ZxMV9Wna8XToLcmDH5sNjWnPeu05AGnVsnEYeofzKh-_k9nI_AlYcO0
https://click.my.scc-events.com/?qs=ABB7InYiOjEsImQiOjUwMTB9ADIAAAAAAfannozvLCvlhNBCHfDQmGJ-1VAE1ELGtLO9DjCuLyyr2Jr7ZxMV9Wna8XToLcmDH5sNjWnPeu05AGnVsnEYeofzKh-_k9nI_AlYcO0
https://click.my.scc-events.com/?qs=ABB7InYiOjEsImQiOjUwMTB9ADIAAAAAAfannozwdrqfclP_R2ja4-DPaqMpNKlHor7SaKqHsNMzDX_NV1ZZ8QFqwd-zTvKL1KfhMvpJ-VzlwMAjh9Hn-Ek6tJk6c4If_-SDzfs
https://click.my.scc-events.com/?qs=ABB7InYiOjEsImQiOjUwMTB9ADIAAAAAAfannozxlpMYaKN3mJmm9sqB6dYekJ9EwxWiVdmJQ7eaDoz8EhcUOwNXIQO3SMHV3pT-gOtGRoSLeRo0BxOxhqk_YUDNZiv_I9xHjfQ
https://click.my.scc-events.com/?qs=ABB7InYiOjEsImQiOjUwMTB9ADIAAAAAAfannozxlpMYaKN3mJmm9sqB6dYekJ9EwxWiVdmJQ7eaDoz8EhcUOwNXIQO3SMHV3pT-gOtGRoSLeRo0BxOxhqk_YUDNZiv_I9xHjfQ
https://click.my.scc-events.com/?qs=ABB7InYiOjEsImQiOjUwMTB9ADIAAAAAAfannozygYtl6JXVLhh7INy1L40BtWIiaOPdrupxuAhrG92xEgLjgmcleVqEVWhRJSUX7fAh1lK96mxbBz9u2kdXnMPdj682PPgl0Ig
https://click.my.scc-events.com/?qs=ABB7InYiOjEsImQiOjUwMTB9ADIAAAAAAfannozzrDKbLmfX0pGNixk72WAC3k27z3WNcubgzxbbfLIDablwrpTFh97O99IBmQ3c4J1-wMvb5bIbaBo5fIfNBt8nPtK8U7Gpohk
https://click.my.scc-events.com/?qs=ABB7InYiOjEsImQiOjUwMTB9ADIAAAAAAfannozzrDKbLmfX0pGNixk72WAC3k27z3WNcubgzxbbfLIDablwrpTFh97O99IBmQ3c4J1-wMvb5bIbaBo5fIfNBt8nPtK8U7Gpohk
https://click.my.scc-events.com/?qs=ABB7InYiOjEsImQiOjUwMTB9ADIAAAAAAfannoz06kawxoPimJBXS6IkcLHNanRTtIggs50t_bdk_3y8rsdCOzBPfatSAP9S9dvf3Qri14QztdhjqHcwMVscL7MqaPqHl-iHnjY
https://click.my.scc-events.com/?qs=ABB7InYiOjEsImQiOjUwMTB9ADIAAAAAAfannoz1iLe-1zc5qtuokBkzfFyOWWKXGspp7BTQQXfzveWEIx3r4zx2ZkwxMJjrQjVj1a9Fkw5MLhYWdChqd83IvJwxUc0R1K3aaQE
https://click.my.scc-events.com/?qs=ABB7InYiOjEsImQiOjUwMTB9ADIAAAAAAfannoz1iLe-1zc5qtuokBkzfFyOWWKXGspp7BTQQXfzveWEIx3r4zx2ZkwxMJjrQjVj1a9Fkw5MLhYWdChqd83IvJwxUc0R1K3aaQE
https://click.my.scc-events.com/?qs=ABB7InYiOjEsImQiOjUwMTB9ADIAAAAAAfannoz2hpHBWppKkjaU4zGsBH8YqVsFhxrr9UM1dydaR0SNDwxYsDBn_v8a81gXRTealrhb3XODLAQ1nSQLISoK0mWjI7JixRhJVRw
https://click.my.scc-events.com/?qs=ABB7InYiOjEsImQiOjUwMTB9ADIAAAAAAfannoz3wDszvnzzCBLqXJ7RajyxLMPj-IRQxzHnH_0gk3LhOcAWR0faGT_IPDYJzWZwOGayoElWwf9rYaTjqhBKXQ70tETUBKVzsMQ
https://click.my.scc-events.com/?qs=ABB7InYiOjEsImQiOjUwMTB9ADIAAAAAAfannoz4kP55Pdys1rK_dF1Zm3p0QkPPxzgIdxD8TgDbVqBRyLFFQqNcd0JViNCkJba9vGgY2tN8Wj3EtSUGOH3U3savf3FGwbs0oCw

